
Während der Begehung der Grundschule Roffhausen teilt BM Böhling zu Ziffer 6 des 
Beschlussvorschlages mit, dass die Schule früher 8 Klassen und jetzt nur noch 6 
Klassen hat. Erforderlich sind somit 6 allgemeine Unterrichtsräume. Empfohlen werden 
weiterhin 2 Fachunterrichtsräume. Die Schule verfügt zurzeit über 6 allgemeine 
Unterrichtsräume und 6 Fachunterrichtsräume. Der Vorschlag der Verwaltung ist, in 
einem Raum eine Krippe einzurichten. Hierzu ist eine vorherige Absprache mit der 
Schulleitung erfolgt. 
 
StOR Müller erläutert die Fortschreibung des Kinderbetreuungskonzeptes. Neben dem 
Einsatz von zusätzlichen Fachkräften in Krippengruppen und Einrichtung einer 
Ferienbetreuung im Jugendzentrum ist die Einrichtung einer Mini-Krippengruppe im 
Kindergarten Sillenstede und einer Krippe mit einer Gruppe in der Grundschule 
Roffhausen vorgesehen. In den kirchlichen Kindertagesstätten in Roffhausen werden 
aufgrund der Kinderzahlen voraussichtlich erst 2009 Kapazitäten zur Einrichtung von 
Krippengruppen frei. Die Grundschule Roffhausen wird ab 2009 zwei Klassen weniger 
haben und verfügt dann über weitere Räume, so dass die Einschränkung nur 
übergangsweise ist. Die vorgeschlagenen Räumlichkeiten bieten sich an, da in diesen 
vorher der Schulkindergarten untergebracht war und die sanitären Anlagen sich zur 
Einrichtung einer Krippe idealerweise anbieten. Die Verwaltung schlägt daher vor, in 
einem ersten Schritt eine Krippengruppe einzurichten. Sollte die Anmeldezahl zum 
Sommer 2008 höher ausfallen, wäre über den zweiten Raum im nächsten 
Fachausschuss zu beraten. 
 
Schulelternratsvorsitzender Niewelt fragt an, wie die Ausgestaltung des Außengeländes 
der Krippe und die Zuwegung für die Eltern erfolgen soll. StAR Idel teilt dazu mit, dass 
die Planung in Abstimmung mit der Schule und deren Elternvertretern erfolgt. Auf 
weitere Nachfrage hinsichtlich der Sanierung des Schulhofes und der Erneuerung von 
Spielgeräten teilt StOR Müller mit, dass die Schulhofgestaltung für 2009 in Planung ist. 
Die Entwässerung des Bolzplatzes kann ggfls. im Zuge der Entwässerung der Erfurter 
Str. mit durchgeführt werden. Dies hängt jedoch von dem Ergebnis der Ausschreibung 
ab. 
 
Die Vorsitzende teilt mit, dass die Schaffung von Krippenplätzen in Roffhausen ein 
Standortvorteil ist und zu einer Attraktivitätssteigerung der Ortsteile Roffhausen / 
Middelsfähr beiträgt. 
 
Auf Nachfrage von RM Homfeldt zu Ziffer 7 des Beschlussvorschlages wie das 
Interesse der Eltern sei, teilt StOR Müller mit, dass die Angebote zur Förderung der 
niederdeutschen Sprache in den entsprechenden Einrichtungen nunmehr sukzessive 
geschaffen werden. Schulleiterin Heidler berichtet, dass in Roffhausen 15 Kinder an der 
Plattdeutsch-AG teilnehmen. Nach der Einschulung im Sommer 2008 kann evtl. eine 
zweite Gruppe starten. 
 
Es wird einstimmig empfohlen: 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Das vom Rat am 10.05.2007 beschlossene Kinderbetreuungskonzept der Stadt 



Schortens wird um nachstehende Punkte erweitert: 
 
1. In Krippengruppen mit 15 Kindern wird eine dritte Fachkraft eingesetzt. 
 
2. Die Arbeitszeit der Reinigungskräfte in den kommunalen Kindertagesstätten wird zur 

Entlastung des pädagogischen Fachpersonals um ½ Stunde wöchentlich je voller 
Gruppe für das Frühstücks- und Vespergeschirr erhöht. 

 
3. Im Kindergarten Glarum wird bei entsprechendem Bedarf zum August 2008 eine 

altersübergreifende Nachmittagsgruppe eingerichtet. 
 
4. Im Kindergarten Oestringfelde wird bei entsprechendem Bedarf zum August 2008 

anstelle einer Vormittags-Regelgruppe eine Integrationsgruppe eingerichtet. 
 
5. Im Kindergarten Sillenstede wird bei entsprechendem Bedarf eine Krippengruppe mit 

7 Plätzen eingerichtet. 
 
6. Ab August 2008 wird in den Räumlichkeiten der Grundschule Roffhausen eine Krippe 

mit zunächst 15 Plätzen; bei späterem Bedarf mit 30 Plätzen eingerichtet. 
 
7. Für Ehrenamtliche, die Plattdeutsch-Angebote in Schulen und Kindertagesstätten 

anbieten, werden Fahrtkosten sowie eine Aufwandsentschädigung von 5 Euro pro 
Stunde gezahlt. Die Aufwandsentschädigungssatzung ist entsprechend zu ergänzen. 

 
8. Im Jugendzentrum wird beginnend mit den Sommerferien 2008 eine Ferienbetreuung 

für Kinder von 9 bis 14 Jahren für die Oster-, Sommer- und Herbstferien angeboten. 


